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die Vertretung unserer Interessen • stets zu den ihren
machen und daher jederzeit hilfsbereit zur Seite ste-
hen. Deshalb gilt ihnen und zwar den Herren Altlandes-
hauptmann Hofrat'Dr.Adolf S c h e m e i , Landeshaupt-
mannstellvertreter Franz P e y e r 1 , Bürgermeister
Stanislaus P. a c h e r bzw. seinem persönlichen
Stellvertreter Senatsrat Dr.Viktor' S t r a u b , Bür-
germeisterstellvertreter Obermagistratsrat Hans D o n-
n e n b e r g sowie den Herren Industriellen Kammer-
rat Dipl.Ing. Hans D i e t z,Amtsrat Alphons B e r g-
t h a 1 1 e r und Franz P o 1 i c k y unser herzlich-
ster Dank!

Die klaglose Durchführung der Kasse;ngebärung neben, wie-
derholten guten Ratschlägen /verdanken wir wie immer
den Eierren Rechnung s direkt'or Josef R e s 1. von .der
Landesregierung und Amtsrat Dipl. Volkswirt Herbert
F 1 e g e l von der Stadtgemeinde.

In dankenswerter Weise hat .sich wie, alljährlich auch'
im verflossenen Jahr die h e â m i s c h e T a g e s -
p r e s s e in den.Dienst unseres Hauses gestellt^ves-
halb wir an dieser Stelle den Schriftleitungen von:
"Demokratisches Volksblatt", "Salzburger Nachrichten",
"Salzburger Tagblatt5', "Salzburger Völksblatt" und
"Salzburger Volkszeitung" bestens danken. ;Für persön-
liche Anteilnahme an unserer. Tätigkeit danken wir noch
besonders den Herren Chefredakteur Dr. Hans Menzel und
Redakteur Wilhelm Schaup. : .

Im Anschluss daran muss noch den Schriftleitungen des
"Amtsblattes der Landeshauptstadt Salzburg" sowie der
"USFA Sentinel" dankend gedacht werden, weil sie wie-
derholt auf unser Haus als besondere Sehenswürdigkeit
unserer Stadt verwiesen. Die gross aufgemachten Foto-
repo'rtagen in der "USFA Sentinel" wirken sich auch re-
gelmässig im Besuch seitens amerikanischer Wehrmachts-
angehöriger aus.

Vom vorjährigen Jahresbericht.

Unser, zwar mit bescheidenen Mitteln, dafür aber mit
umso grösserer Hingabe ausgeführter vorjähriger Jahres-
bericht hat gleich seinen Vorgängern im In- und Aus-
land Beachtung und mehrfach auch in den Zeitschriften,
besonders in der schönen Zeitschrift für Natur und
Technik "ORION" (Murnau-München-Innsbruck-Olten) aus-
führlichen Widerhall gefunden. In der darin dem Jahres-
bericht gewidmeten ausführlichen Besprechung heisst es
u.a.s "Auch dem Fremdenverkehrsförderungsfond hat das
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"Haus der Natur" Beihilfe zu danken.Und das mit Recht;
denn unter den zahlreichen Besuchern Salzburgs sind,
wie "immer wieder festgestellt werden kann,sehr wesent-
lichiTÜnteressenten für das Museum, die sonst- viel-
leicht" überhaupt auf"^[ën" Besuch. Salzburgs- verzichten
würden. " i? . • .< .-.".-

Dazu ergänzend möge gesagt werden,dass dem tatsächlich
so ist, weil zahlreiche Naturfreunde sowie Jäger aus
dem nachbarlichen Deutschland ihre Autobusfahrten aus-
schliesslich zum Besuch unseres Hauses unternehmen.

In diesem Zusammenhang muss aber auch eines grossen Ü-
belstandes gedacht werden! Er beruht darauf, dass wir
infolge der knappen finanziellen Mittel, nicht in. der
Lage sind die Schauräume .während"der kalten Herbst-ünd
Wintermonate. zu heizen. Jtönnten wir, das,würden wir-ge-
rade in diesen Jahreszeiten, einen' ungemein-regen'Be-
such auf zuweisem haben,; 'weil der Herbst und der Winter
für Museumsbesuche .verlockender sind, als die schönen
Jahreszeiten. ... .;

Dazu kommt noch der. Umstand, dass. die mit der Raumkäl-
te verbundene Raumfeuchtigkeit eine grosse Gefahr für
die Exponate bedeutet. Die Museumsleitung hat deshalb
schon wiederholt auf diese sehr bedauerliche .'Lage hin-
gewiesen und tut es nunmehr hier an"dieser Stelle.noch-
mals und mit allem Nachdruckï

Entweder muss ein Weg gefunden werden, dass die Be-
triebskosten für die. im ersten Stockwerk unseres Hau-
ses eingebaute elektrische Heizung von den ̂  Patronen
übernommen, oder diese Anlage herausgerissen-Und durch
eine andere Heizanlagej , deren Betrieb selbstverständ-
lich gleichfalls von dritter Seite, garantiert werden
müsste, ersetzt werden. Denn die - Beheizung - unserer
Schauräume ist sowohl im Interesse eines'- erhöhten Mu-
seumsbesuches, als auch der Erhaltung der wertvollen,
zum grossen Teil unersetzlichen Museumsobjekte dringen-
de Notwendigkeit !
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